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Die Verfasserin dieses Artikels geht davon aus,

dass unsere Leserinnen das neue Ausbildungsmodell

des SRK in ihren Grundzügen kennen

(Diplomniveau I und II, 5 Funktionen,
Schlüsselqualifikation etc.).

Es ist nicht möglich, auf alle Einzelheiten, die

den Prozess der Umsetzung der Ausbildungsrichtlinien

betrifft, hier einzugehen. Es seien

aber die wichtigsten Entwicklungsschritte, die

insbesondere für die Spitex Bedeutung haben

aufgeführt.

Prognosen fürs Jahr 2010

Mehrheitlich prognostizierten die von der

Projektleitung der Gesundheitsdirektion (GD)
befragten Experten eine Abnahme der Pflegetage

im Akutbereich der Spitäler und eine
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H Aktuelles zur Umsetzung

n der neuen Ausbildungs-
richtlinien SRK

entsprechende Verlagerung zugunsten der Spitex und des

halbambulanten Bereiches. Hier eine Kernaussage:

„Die Zahl der Pflegetage der behandelten Patientinnen wird
im Akutbereich deutlich
abnehmen, im Langzeitbereich zunehmen und

im Spitexbereich stark zunehmen."

Diese Prognose wurde durch Regierungsrat Prof. Buschor

anlässlich einer SBK-Tagung zum Thema Fallkostenpauschale

bestätigt. Es ist sehr wichtig, die Umsetzung der

neuen Ausbildungsrichtlinien SRK im Kontext mit der

neuen gesundheitspolitischen Absicht des Regierungsrates

zu realisieren.

Schwerpunkt Spitex

Mit den neuen Ausbildungsrichtlinien werden keine Kinder-

krankenschwestem, Psychiatrieschwestern etc. mehr ausgebildet,

sondern Generalistlnnen mit verschiedenen

Schwerpunkten. Das heisst, sämtliche Schulen und Praktikumsorte

müssen ihre beabsichtigten Schwerpunkte definieren und

sich gegenseitig absprechen. Dieser Prozess ist zur Zeit im

Gange.

Es zeichnet sich bereits ab, dass verschiedene Schulen den

Schwerpunkt Spitex anbieten wollen, was eigentlich auch

den Prognosen entsprechen würde. Demgegenüber steht

zum Teil noch eine wenig vorbereitete Spitex. Im Rahmen

einer durch die Projektleitung durchgeführten Umfrage in

der Spitex sind entsprechend der Nachfrage nicht genügend

Praktikumsplätze vorhanden. Über zusätzlich mobilisierbare

Ressourcen tappt man völlig im dunkeln, da auch definierte

Anforderungen an einen Praktikumsplatz in der Spitex

weitgehend fehlen. Zudem ist die Finanzierung, gerade

heute, wo die Mittel knapp sind, ein zusätzliches Problem.

In der Spitex fehlt im Gegensatz zur Spitin ein verbindlicher

Ausbildungsauftrag, was die Sache zusätzlich erschwert.
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